


Vor langer Zeit lebte ein Mann, der hieß Jesus. Er war  

ein ganz besonderer Mensch: Er war der Sohn Gottes!

Jesus war gut zu allen Menschen. Er kümmerte sich um  

Arme und machte Kranke wieder gesund.



Jesus hatte zwölf sehr gute Freunde, mit denen er durchs Land zog.  

Gott hatte ihn in die Welt geschickt, um den Menschen Frieden zu bringen. 

Jesus sollte ihnen von Gott erzählen. Seine Freunde halfen ihm dabei.



Wie jedes Jahr im Frühling kam das Paschafest. Zusammen 

mit seinen Freunden wollte Jesus es in Jerusalem feiern. 

Auf einem Esel ritt er in die Stadt. 



Die Menschen dort  

freuten sich sehr über seinen Besuch. Sie begrüßten ihn fröhlich  

und riefen: „Hosanna! Sei willkommen, Jesus!“ Sie winkten ihm  

mit Palmblättern zu. Manche legten sogar ihre Kleider auf den 

Boden, damit er nicht durch den Staub reiten musste.




